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DAS STUDIERENDENWERK SAARLAND  
LEISTET EINEN UNVERZICHTBAREN  
BEITRAG ZUR SOZIALEN INFRASTRUKTUR  
FÜR STUDIERENDE IM SAARLAND.

 
LIEBE LESERINNEN UND LESER,

gute Studienbedingungen und Chancengleichheit für alle Studierenden sind unser Antrieb. Als zen-
traler Akteur in Sachen soziale Infrastruktur für Studierende im Saarland bieten wir Unterstützung in 
den Bereichen Hochschulgastronomie, Wohnen, Kinderbetreuung, Studienfinanzierung, psychologi-
sche Beratung sowie Kultur und Internationales. 

Die geschäftliche Entwicklung im Jahr 2024 stimmt mich insgesamt positiv. Denn unsere Mensen 
verzeichnen hohe Besucherzahlen, die Wohnheime und die Kindertagesstätte sind vollständig aus-
gelastet und die Nachfrage nach psychologischer Beratung sowie nach Studienfinanzierung ist kon-
stant hoch. Daneben setzen wir uns mit der digitalen Transformation im BAföG-Bereich sowie dem 
Fachkräftemangel auseinander – Herausforderungen, die uns auch in den kommenden Jahren be-
schäftigen werden.
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Wenngleich die Antragszahlen im BAföG-Amt insgesamt leicht rückläufig sind, bewegen sie sich 
auf hohem Niveau. Während der Hochlastphase haben wir daher Sprechzeiten und telefonische 
Erreichbarkeit neu priorisiert und somit die Antragsbearbeitung effizienter gestaltet. Mit dieser Um-
strukturierung konnten wir zusätzliche Kapazitäten schaffen und trotz angespannter Personalsitua-
tion alle gesetzlichen Fristen einhalten – ein großer Erfolg für unser gesamtes Team!

Um die Antragsbearbeitung darüber hinaus weiter zu optimieren, arbeiten wir an einem Terminpla-
nungstool für unsere Website. Dadurch wollen wir das Zusammenspiel von Beratung und Bearbei-
tung verstärkt in Einklang bringen. Das Planungstool soll eine bessere Vorbereitung von persön-
lichen oder telefonischen Beratungsterminen ermöglichen und somit zu einem deutlich höheren 
Beratungsangebot für Studierende führen.

Im Januar 2024 haben wir die vollumfängliche Betreuung der Studierenden der Hochschule der 
bildenden Künste Saar übernommen. Jetzt bieten wir ihnen das volle Leistungsportfolio des Studie-
rendenwerkes Saarland an, und nicht mehr nur Teilbereiche wie etwa die psychologische Beratung. 
Mein Dank gilt den Studierenden und der Hochschulleitung der HBKsaar, denn aufgrund der kon- 
struktiven Zusammenarbeit war diese Erweiterung erst möglich. Gemeinsam mit diesen Akteuren 
haben wir eine sozialverträgliche Anpassung der Beiträge und eine zeitnahe Öffnung der Mensa 
realisiert. Ich bin stolz darauf, dass mein Team die Umsetzung der Betreuung der Studierenden in so 
kurzer Zeit sichergestellt hat.

Das Jahr 2024 war geprägt von multiplen Krisen, die steigende Kosten in den Bereichen Waren, 
Energie, Personal und Sachmittel bei weitgehend unveränderten Landeszuschüssen verursachten. 
Gleichzeitig mussten wir notwendige Investitionen in unsere Infrastruktur vorantreiben. Daher haben 
wir unsere Arbeitsabläufe und Angebote kontinuierlich optimiert, Kosten gesenkt und Einsparpoten-
ziale gehoben – bevorzugt an Stellen, die unsere Studierenden am wenigsten belasten.

Insbesondere aus diesen Gründen sind wird gefordert, in unserer Preisgestaltung einen ausgewoge-
nen Kompromiss zu finden zwischen betriebswirtschaftlichen Erfordernissen und den Anforderun-
gen der Studierenden, deren Lebenshaltungskosten massiv gestiegen sind. Das heißt konkret, dass 
unsere Mensapreise weiterhin sehr moderat bleiben und das gastronomische Angebot weiterhin 
der Qualität verpflichtet bleibt. Aber auch der Sozialbeitrag soll in einem sozialverträglichen Rahmen 
stabil gehalten werden. 

Ich möchte mich insbesondere bei meinem Team bedanken. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
waren maßgeblich daran beteiligt, dass wir dieses positive Jahresergebnis erzielen konnten. Ohne 
ihre Arbeit, Motivation, Kreativität und Einsatzbereitschaft hätten wir diesen Erfolg nicht erzielt!

Mit dem Verwaltungsrat kann der Vorstand auf engagierte Partner setzen,  
um die soziale, wirtschaftliche und gesundheitliche Betreuung und 
Förderung der Studierenden im Saarland optimal zu gestalten. Dafür  
bedanke ich mich persönlich.

Vorstand  
Carsten Rast



DAS  
STUDIERENDEN- 
WERK  
übernimmt  
die soziale,  
gesundheitliche,     
wirtschaftliche  
      und kulturelle 



Betreuung und  
Förderung  
der Studierenden      
     aller  
saarländischen  
Hochschulen. 



MENSCHEN,  
	 Preise,  
	 Finanzen,  
	 Bilanzen     
	 und vieles  
	 mehr findest  
	 du hier 
	 unter ...     
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Errichtung, Unterhaltung und Vermittlung von studentischem Wohnraum
WOHNEN

Verpflegung von Studierenden in Cafeterien und Mensen
GASTRO

Förderung kultureller, sportlicher und sozialer Interessen von Studierenden

KULTUR

Förderung nachhaltiger Projekte und Initiativen. Unterstützung  
umweltfreundlicher Infrastruktur an den Hochschulen. 

GREEN

Errichtung und Unterhaltung von Kindertagesstätten für Kinder
KINDER

Finanzielle Unterstützung für Studierende. Sorge für einen ausreichenden  
Versicherungsschutz im Hochschulbereich. Beratung zur Studienfinanzierung. 

FINANZEN 

Errichtung und Unterhaltung einer Psychologisch- 
Psychotherapeutischen Beratungsstelle (PPB) für Studierende

BERATUNG

AUFGABENSPEKTRUM
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PERSONALRAT 

Am 29.6.2022 fand zum ersten Mal eine Personalratswahl des Studierendenwerkes Saar-
land (AöR) statt.

Sieben Vertreterinnen und Vertreter gehören dem Personalrat an. Die Personalratsmitglie-
der kommen aus den unterschiedlichsten Funktionsbereichen unseres Unternehmens. In  
wöchentlichen Sitzungen widmet sich der Personalrat kompetent den vielfältigen Auf-
gaben, die dem Team nach dem Saarländischen Personalvertretungsgesetz gestellt sind:

 

 

FRANCESCO  
PLETTO

ROBERT  
GROSS 

STEFAN 
URBAN

ELKE  
SCHOLL

Vorsitz,  
teilweise freigestellt 
Hochschulgastronomie

Kindertagesstätte

Hochschulgastronomie Studentisches Wohnen

Studierendenwerk Saarland

MARKUS  
PETERS

Studienfinanzierung

SABINE  
METZ

stellv. Vorsitz,  
Verwaltung  
Hochschulgastronomie

CLAUDIA  
KEMMER 

Psychologisch- 
Psychotherapeutische  
Beratungsstelle (PPB)
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VERWALTUNGSRAT

GEORG  
MARINGER

htw saar Vizepräsident für  
Verwaltung und Wirtschaftsführung 

DR. ROLAND 
ROLLES

Verwaltungsratsvorsitzender 
UdS

Vizepräsident für Verwaltung und  
Wirtschaftsführung

DR. RUTH 
MAURER

HBKsaarKanzlerin 

HfM SAAR

MAXIME  
JUNG

UdS  

FLORIAN  
SPANIOL 

UdS  

CORINNA 
FRESEN  

htw saar   

JONNY  
JACOB-MINKE

htw saar   

DENNIS  
DIETER JESKE

htw saar   

CLARA  
HANZAL

HBKsaar

CELINE  
SAHOTA 

UdS  

HANNAH 
SPIES

stv. Verwaltungsratsvorsitzende 
UdS  

MAGNUS  
MEHRHOF

HfM SAAR
  S

TU
D

IE
RE

N
D

E
H

O
C

H
SC

H
U

LE
N

DR. CHRISTINE  
BAUS

Kanzlerin
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DANIEL  
KEMPF

Ministerium für  
Bau und Inneres 

ANNETTE 
RUFFING

Ministerium für  
Bildung und Kultur 

ROBERT 
GROSS 

Personalrat 
STW 

CARSTEN 
RAST

Vorstand STW  
(beratend)

N.N. Gleichstellungs- 
beauftragte*r STW 
(beratend) 

JUTTA  
SCHMITT-LANG

PROF. DR. GERD 
WASCHBUSCH

Persönlichkeit  
öffentl. Leben  
(beratend)  

Persönlichkeit  
öffentl. Leben  
(beratend)  

ANDREAS 
JANSSEN

Ministerium für  
Soziales 

DR. CHRISTIAN  
PFEIL

Ministerium für  
Finanzen 

M
IN

ISTERIU
M

STU
D

IEREN
D

EN
W

ERK
Ö

FFEN
TLIC

H
KEIT

Studierendenwerk Saarland
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Finanzierungsstruktur

EINNAHMEN   
UND FINANZIERUNGS- 
STRUKTUR

Die staatlichen Zuschüsse teilen sich auf in: 

Die Finanzierung des STW Saarland beruht im Wesentlichen auf drei Säulen:

Allgemeine Zuschüsse  
in den laufenden  

Betrieb der MENSEN

Sonstige Zuschüsse 
 zum Betrieb der  

KINDERTAGESSTÄTTE

Aufwands- 
entschädigung für  
die FÖRDERUNGS- 

VERWALTUNG

SELBSTERWIRT-
SCHAFTETE 
EINNAHMEN, 
d.h. Umsatzerlöse in  

Mensen und Cafés  

sowie Mieterlöse in den 

Wohnheimen

SOZIAL- 
BEITRÄGE DER  
STUDIERENDEN

STAATLICHE  
ZUSCHÜSSE
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Alle Zahlen beziehen sich auf das Jahr 2024

ALLGEMEINE ANGABEN

BILANZSUMME		  30.069.872 €

PERSONALKOSTEN		  8.873.163 €

UMSATZVOLUMEN DER GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG	 17.669.483 €		

FINANZIERUNGSQUELLEN

EINNAHMEN AUS LEISTUNGSENTGELTEN		  7.510.227 €

ERTRAGSZUSCHÜSSE		  2.913.103 €

SOZIALBEITRÄGE DER STUDIERENDEN		  4.947.684 €

BAFÖG- KOSTENERSTATTUNG	  	 1.495.300 €

SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE		  803.168 €

	HOCHSCHULGASTRONOMIE

VERKAUFTE ESSEN		  1.002.778  --   

ERLÖSE IN DEN MENSEN		  2.456.110 €

ERLÖSE IN DEN CAFETERIEN		  921.859 €

WARENEINSATZ		  2.027.717 €

GESAMTERLÖSE HOCHSCHULGASTRONOMIE		  3.377.969 €

	

STUDENTISCHES WOHNENVE

ERLÖSE AUS VERMIETUNG 		  4.036.180 €

	

Studierendenwerk Saarland
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Das Studierendenwerk zeichnet sich durch eine internationale Belegschaft aus.  
Besonders im Bereich der Hochschulgastronomie arbeiten Mitarbeitende aus vielen 
Ländern zusammen. 

94 VOLLZEITBESCHÄFTIGTE

107 TEILZEITBESCHÄFTIGTE

Vollzeit- 
äquivalent:  

165,81

= 201 BESCHÄFTIGTE

Zahlen und Fakten

und zwei Auszubildende
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ENGAGEMENT
  STEUERUNGSGRUPPE 
• Faire Uni Saar 
• Faire Hochschule htw saar 
• Faires Saarland

  FACHGRUPPE 
• Mobilität des Nachhaltigkeitsrates der UdS 
• Lebenswerter Campus des Nachhaltigkeitsrates der UdS  
• Beschaffung des Nachhaltigkeitsrates der UdS 
• Energie des Nachhaltigkeitsrates der UdS

  AUSSCHUSS 
• Wohnen des Deutschen Studierendenwerkes 
• Kultur des Deutschen Studierendenwerkes 
• Hochschulgastronomie des Deutschen  
  Studierendenwerkes

• fit4more – gesund studieren

• ARGE Süd-West

• Expert*innenrat Nachhaltigkeit der  
  saarländischen Landesregierung

KOMMUNIKATION
Das Studierendenwerk Saarland betreibt neben 

einem Intranet für die interne Kommunikation zur 

Information der Mitarbeitenden eine Homepage 

und ist in den sozialen Medien aktiv. Besonders 

über Instagram und Youtube werden die Studie-

renden und Bediensteten aller Hochschulen täg-

lich immer aktuell informiert.

WEBSITE // www.stw-saarland.de 

INSTAGRAM // studierendenwerksaarland 

YOUTUBE // studierendenwerksaarland

Studierendenwerk Saarland



        STUDIEREN  
       MACHT     
         HUNGRIG.  
UND DURSTIG.  



GASTRO

Appetit auf  
Veggie, Fisch,  
Fleisch, Snacks  
oder ein Käffchen?  
Gerne!
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HOCHSCHULGASTRONOMIE 2024:  
HERAUSFORDERUNGEN ANGENOMMEN –  
ERFOLGE „AUFGETISCHT“
Obwohl die weltpolitischen Spannungen und Krisen anhalten und wir weiterhin mit hohen 
Kosten zum Beispiel für Energie, Lebensmittel sowie Personal konfrontiert waren, verbucht 
die Hochschulgastronomie des Studierendenwerkes Saarland ein erfolgreiches Jahr 2024. 
Wir haben den widrigen Umständen getrotzt, die aktuellen Herausforderungen gemeistert 
und mit Kreativität, Teamgeist und Engagement bemerkenswerte Erfolge erzielt.

IN PUNCTO ESSENSVERKÄUFE  
DIE 1.000.000-GRENZE ERREICHT
Während auf Bundesebene ein Negativtrend bei den Verkaufszahlen in der Hochschulgas-
tronomie zu verzeichnen war, hat das Studierendenwerk Saarland die Verkaufszahlen in 
seinen Mensen auf einem hohen Niveau halten können und die 1.000.000-Grenze über-
schritten. Diesen beachtlichen Erfolg verdanken wir der positiven Stimmung an den einzel-
nen Standorten und den gemeinsamen Anstrengungen aller Beteiligten.

VERÄNDERTE PRÄSENZZEITEN  
UND HOMEOFFICE 
Veränderte Präsenzzeiten der Studierenden und die Homeoffice-Regelung für Bedienstete 
der Hochschulen: ein Trend, der sich seit Corona fortsetzt und sich eher negativ auf die 
Umsätze in den Cafeterien auswirkt. Auch auf diese neuen Gegebenheiten reagierte das 
Studierendenwerk Saarland flexibel mit einem angepassten Angebot.

Wir berichten aus unserem Bereich
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KOSTENBEWUSSTSEIN UND  
VERTRAUENSVOLLE PARTNERSCHAFTEN
Angesichts der drastisch gestiegenen Lebensmittelpreise sowie der höheren Beschaf-
fungs-, Energie- und Dienstleistungskosten setzte das Studierendenwerk Saarland auf eine 
knappe und vorausschauende Kalkulation sowie auf den Einkauf im Rahmen der Einkaufs-
kooperation der Arbeitsgemeinschaft der Studierendenwerke Süd-West. Intern suchten wir 
kontinuierlich nach Möglichkeiten, um Material und Energie einzusparen – sei es in Kühlhäu-
sern, in der Lüftungstechnik oder beim Wasser- und Stromverbrauch.

UNTERSTÜTZUNG FÜR BEDÜRFTIGE  
STUDIERENDE
In Zusammenarbeit mit den vielfältigen Unterstützern dieser Aktion setzte das Studie-
rendenwerk sowohl die „SommerHilfe“ als auch die „WinterAktion“ fort. Das heißt: Im WS 
2023/2024, im SS 2024 und im WS 2024/2025 erhielten bedürftige Studierende in der 
Hauptmensa Campus Saarbrücken an der Universität des Saarlandes und in der Mensa 
Campus Homburg am Universitätsklinikum ein kostenloses vegetarisches Mittagessen. Stu-
dierende, die finanziell in Not geraten sind, erhielten dazu unkompliziert und niedrigschwel-
lig nach Registrierung beim AStA eine Berechtigungskarte.

Gastro
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NEUES ANGEBOT:  
CAFETERIA HBKSAAR

Da wir seit Januar 2024 den  
Studierenden der Hochschule  
der bildenden Künste Saar das 
volle Leistungsportfolio des  
Studierendenwerkes Saarland  
bieten, betreiben wir seither  
auch die Cafeteria an diesem 
Standort. Im Erdgeschoss des 
Hochschulgebäudes hinter dem 
Atrium gelegen, lädt die kleine  
Cafeteria mit ihrem gemütlich-
rustikalen Charme dazu ein,  
das fast ausschließlich aus  
nachhaltigen Speisen  
bestehende Angebot zu  
genießen.
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CAFÉ B4R1STA:  
GÄSTEMAGNET IM AUDIMAX
Das Café B4r1sta im Audimax an der UdS hat sich seit der Eröffnung im November 2023 als 
Gästemagnet etabliert. Der beliebte Treffpunkt im Erdgeschoss des Gebäudes B4.1 ist inzwi-
schen so stark frequentiert, dass eine Bestuhlung bzw. zusätzliche Sitzfläche im Foyer erfor-
derlich war. Das moderne und sehr gemütliche Café lädt mit besonderem Wohlfühlcharakter 
zum ausruhen ein und bietet frisch zubereitete süße und herzhafte Snacks, ein vegetarisches 
Mittagsgericht sowie leckere Kaffees, Tees und eine Auswahl an Kaltgetränken. 

BOOKS AND BEANS:  
AUTOMATENCAFÉ IN DER SULB
Nach wie vor sehr gut angenommen wird auch das BOOKS AND BEANS im ersten Ober-
geschoss der Saarländischen Universitäts- und Landesbibliothek (SULB) an der UdS. Es 
ist das erste vom Studierendenwerk Saarland betriebene Automatencafé und fügt sich 
seit Beginn des Wintersemesters 2023/2024 nahtlos in das bestehende Angebot von Ver-
pflegungsmöglichkeiten auf dem Campus ein. In angenehmer Atmosphäre kann man sich 
zwischen Vorlesungen und Lerneinheiten eben schnell mal mit Kaffee und Snacks aus den 
Automaten stärken. BOOKS AND BEANS ergänzt den „Kreativraum", einen flexibel nutzbaren 
Gruppenarbeitsraum im Untergeschoss der Bibliothek.

Gastro



24

NACHHALTIGKEIT DURCH  
MEHRWEGGESCHIRR UND  
„VEGGIEDAY“
Unsere Initiativen in Sachen Nachhaltigkeit werden sehr gut angenom-
men, sodass wir in diesem Bereich weitere Fortschritte erzielten. Der 
Absatz des Mehrweggeschirrs „Relevo“ wurde weiter erhöht. Seit dem 
Start 2021 haben wir bis Ende 2024 fast 430.000 Mehrwegverpackun-
gen ausgegeben, wodurch der globale Müllberg um diese Menge redu-
ziert wurde. Erfreulich ist auch die Akzeptanz des „Veggieday“ an jedem 
zweiten Dienstag. Die steigenden Absatzzahlen von vegetarischen und 
veganen Gerichten zeigen, dass der Trend der nachhaltigen Ernährung 
sich fortzusetzen scheint.

430.000  
VERPACKUNGEN
EINGESPART * 

* Bis zum 31.12.2024 
hat das Studieren-
denwerk Saarland 
430.000 Verpackun-
gen in seinen Mensen 
mit dem Mehrweg-
geschirr Relevo ein-
gespart.
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Das Studierendenwerk 
Saarland betreibt  

in Saarbrücken, Homburg  
und Göttelborn an  

den Hochschulen der 
Universität des Saarlandes, 
htw saar und der HfM SAAR  

15 gastronomische  
Einrichtungen.

Gastro

MENSEN

CAFETERIEN

TEMPORÄR

Hauptmensa der UdS  
am Campus Saarbrücken

Mensa der UdS 
am Campus Homburg 

Mensa der htw saar  
am Campus Alt-Saarbrücken

Mensa der htw saar  
am Campus Rotenbühl 

Mensacafé der UdS  
am Campus Saarbrücken

Cafete der UdS  
am Campus Homburg

Cafeteria der htw saar 
am Campus Göttelborn 

Cafeteria  
an der HfM SAAR

Cafeteria  
an der HBKsaar

Café B4R1STA der UdS  
am Campus Saarbrücken

Cafeteria  
der htw saar am Campus Alt-Saarbrücken 

Cafeteria  
der htw saar am Campus Rotenbühl

Automatencafé BOOKS AND BEANS  
der UdS am Campus Saarbrücken

Mensagarten im ehemaligen  
Botanischen Garten der  
Universität des Saarlandes  

(April – Oktober)

FoodBike bei besonderen  
Anlässen und freien Kapazitäten  
(E-Bike mit Grillmöglichkeit) 

9

2

4



26

Eine kurze Geschichte der Initiativen „WINTERAKTION“ und 
„SOMMERHILFE“ 

Die Preisdynamik brachte in der 2. Jahreshälfte 2022 viele Stu-
dierende in Not. So konnten wir zum Wintersemester 2022/23 
zusammen mit dem Sozialministerium und den ASten der Hoch-
schulen die WinterAktion „Das Saarland rückt zusammen“ um-
setzen und Studierenden der Universität des Saarlandes, die 
sich in finanziellen Schwierigkeiten befanden, an Wochentagen 
kostenlos ein vegetarisches Menü in der Mensa anbieten. Die 
Finanzierung war damals durch das saarländische Sozialminis-
terium gesichert. Das bewährte Konzept der WinterAktion fand 
im Sommersemester 2023 seine Fortsetzung in Form der Som-
merHilfe. Diese Unterstützung bot Studierenden nicht nur eine 
gesunde Mahlzeit, sondern auch eine spürbare finanzielle Ent-
lastung im studentischen Alltag.

Die erfolgreiche Umsetzung des Projektes war das Ergebnis ei-
ner engen Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Akteuren. 
Besonders hervorzuheben ist das großzügige Engagement der 
Universitätsgesellschaft des Saarlandes sowie des Rotary Clubs 
Saarbrücken, deren Spenden die Realisierung der SommerHilfe 
erst ermöglichten.

Diese Initiative unterstreicht eindrucksvoll, wie lokale Gemein-
schaften und Institutionen zusammenwirken können, um konkre-
te Hilfe für Studierende in Notlagen zu leisten. Das Fortbestehen 
solcher Unterstützungsprogramme zeigt das anhaltende Enga-
gement der Universität und ihrer Partner für das Wohlergehen 
der Studierenden. Es ist ein Modell, das nicht nur unmittelbare 
Hilfe bietet, sondern auch dazu beiträgt, das Saarland als at-
traktiven und fürsorglichen Studienort zu positionieren.

EI
N

E  
KU

RZ
E  

G
ES

C
H

IC
H

TE
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Essen in Zahlen  Gastro

JAHR	  UDS          B4R1STA	       UKS 	 HFMSAAR	 HTWsaar	 HTWsaar	 HTWsaar	 HBKsaar	 GESAMT		

2016	 627.146   	   106.935	 7.450	 4.489				    734.081		

2017	 622.761	   104.857	 7.503	 6.406				    727.618		

2018	 624.827	   106.216	 8.136	 6.615	 76.163	 41.391		  731.043		

2019	 654.387	   109.947	 10.091	 7.297	 112.351 	 50.461		  764.334		

2020	 273.544	    47.737	 2.098	 2.807	 36.990	 12.439		  375.615		

2021	 246.561	    50.917	 1.123	 2.329	 24.539	 10.668		  336.137		

2022	 539.984      1.266	   103.369	 10.466	 7.002	 57.214	 31.045		  749.080

2023 	 689.402     13.853	    122.528	 15.622	 10.391	 75.036	 36.389		  963.221

2024	 653.098      21.409	   112.014	 10.466	 11.410	 86.447	 45.215	 9.309	 1.002.778		
				  

CAMPUS  
ROTENBÜHL

CAMPUS  
ALT-SAARBRÜCKEN**

CAMPUS  
ALT-SAARBRÜCKEN

CAMPUS  
GÖTTELBORN

CAMPUS  
INNENSTADT 

CAMPUS  
SAARBRÜCKEN

** In den Zahlen Mensa Campus Alt-Saarbrücken 
sind die Zahlen der Hollenzollern-Kita der  

htw saar und der Kita St. Antonius enthalten. 

CAMPUS  
HOMBURG

* In den Zahlen Mensa Campus Saarbrücken  
sind die Zahlen des Mensagartens und 

der KITA enthalten.

NEU DABEI 



Erst die  
Immatrikulation,    
        dann der  
        bezahlbare  
        WOHN-   
        RAUM.
 



Erst die  
Immatrikulation,    
        dann der  
        bezahlbare  
        WOHN-   
        RAUM.
 

WOHNEN



2ER WG 
11 qm  
für 252 Euro 

ALLEINE WOHNEN  
29 qm für 564 Euro

GRÖSSTES ZUHAUSE

KLEINSTES ZUHAUSE

29 m2 11 m2

Wir berichten aus unserem Bereich

STUDENTISCHES WOHNEN  
IN SAARBRÜCKEN UND HOMBURG
Mit insgesamt acht Studentenwohnheimen und 1.030 Bettplätzen bietet das Studierendenwerk 
Saarland Studierenden in Saarbrücken und Homburg eine vielfältige Auswahl an Wohnmöglich-
keiten und stellt somit eine wichtige Säule des studentischen Wohnens in der Region dar.

ERSCHWINGLICHE MIETPREISE 
Die Wohnheime zeichnen sich durch ihre Erschwinglichkeit aus. Im Jahr 2024 betrug die durch-
schnittliche Pauschalmiete etwa 349 Euro pro Monat.

Die Mietpreise variieren je nach Wohnheim und Zimmergröße. So kostet im Wohnheim C ein 
20 Quadratmeter großes Einzelappartement 441 Euro, während ein ähnlich großes Zimmer im 
Wohnheim Guckelsberg für 306 Euro zu haben ist.



Wohnen



32

                                                       2022	                    2023		  2024			 

WOHNHEIM A	  	 19,54 	 23,96	 %				  

HEIM ROTENBERG 		  51,72 	 47,40	 %

WOHNHEIM B 		  12,94 	 15,25	 %				  

WOHNHEIM E		  34,72	 35,93	 %

WOHNHEIM C 		    2,43 	 2,40 	 %				  

WALDHAUSWEG		  39,62 	 42,29	 %

MAX-KADE-HAUS		   17,00 	 19,35	 %				  

GUCKELSBERG		  70,71 	 70,65	 %

QUOTEN DER NICHT-EU-STUDIERENDEN

13,79

18,97

17,07

23,61

  4,88

22,64

10,88

58,24

Wir berichten aus unserem Bereich

HI. HELLO.  
BONJOUR. 
CIAO. HOI. 
WELCOME!
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Wohnen

WER WOHNT WO?
Eine große Anzahl an internationalen Studie-
renden nimmt die Möglichkeit eines Wohn-
heimplatzes in Anspruch. Gerade für Studie-
rende aus Nicht-EU-Ländern sind Herkunft und 
fehlende Sprachkenntnisse ein großes Hinder-
nis, um auf dem privaten Wohnungsmarkt eine 
Unterkunft zu finden. 

Besonders das Wohnheim Guckelsberg in Dud-
weiler ist mit rund 70 Prozent Belegung mit Stu-
dierenden aus Nicht-EU-Ländern unser Top-
loader: Die Zimmer sind einfach, der Mietpreis 
ist im Verhältnis niedrig und die Gemeinschaft 
unter den Studierenden ist super.



aus dem Bereich WOHNENHOUSING OFFICE

Das  

HOUSING  
OFFICE  
unterstützt  
Studierende,  
die keinen  
Wohnheimplatz  
finden können. 

Die Warteliste  
umfasste 760  

Bewerberinnen und 
Bewerber (277 Nicht- 

EU-Studierende und  
483 EU-Studierende). 

Egal, ob beim Studierendenwerk Saar-
land oder anderen Anbietern von 
studentischem Wohnraum auf dem 
Markt:In der Zeit von Mitte August 
bis Mitte November vermittelt das 
Housing Office internationalen Stu-
dierenden Wohnraum von Privat-
personen oder unterstützt bei der 
Kontaktaufnahme. Mehr als 450 Woh-
nungssuchenden konnte das Housing 
Office auf diese Weise helfen. Hou-
sing Office ist ein Kooperationspro-
jekt des Studierendenwerkes Saarland,  
der Universität des Saarlandes und der 
htw saar. Es ist finanziert aus den Mit-
teln des Ministeriums der Finanzen und 
für Wissenschaft des Saarlandes. 
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SANIERUNGS- 
UND INSTANDSETZUNGS- 
MASSNAHMEN
	 In 2024 wurden folgende Sanierungs-  
	 und Instandsetzungsmaßnahmen durchgeführt:

WOHNHEIME SAARBRÜCKEN

 	 WOHNHEIM ROTENBERGSTRASSE: 
	 Einbau Sicherheits- und Notbeleuchtung

	 WOHNHEIM E:  
	 Abschluss aller notwendigen Brandschutzmaßnahmen

WOHNHEIME HOMBURG

	 WOHNHEIM A + B:  
	 Umfangreiche Erneuerung diverser  
	 Heizungsanlagenkomponenten  
	 (unter anderem Hauptpumpe, weitere Pumpen, Wärmetauscher) 

	 WOHNHEIM MAX-KADE-HAUS: 
	 Sanierungsbeginn Feuerlösch-/Wandhydrantenanlage

Wie war 2022 
Wohnen



Weltoffenheit,  
Vielfalt, Toleranz,  
Nachhaltigkeit –  
Werte, die wir  
im Kita-Alltag  
leben.

Für ein  
respektvolles  

MITEINANDER  
heute und  

morgen.



KINDER
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KINDERTAGESSTÄTTE MIT  
VIER GRUPPEN UND 17 FACHKRÄFTEN
Als Träger der Kindertageseinrichtung mit Standort an der Universität des Saarlandes (UdS) 
bietet das Studierendenwerk Saarland Kita-Plätze speziell für Studierende mit Kindern. 17 
pädagogische Fachkräfte schaffen mit ihren individuellen Stärken und Kompetenzen ein 
vielfältiges und bereicherndes Lernumfeld, sodass jedes Kind entsprechend seiner Bedürf-
nisse gefördert und gefordert wird. Derzeit betreut unser engagiertes Team 63 Kinder im 
Alter von drei Monaten bis sechs Jahren in vier unterschiedlich großen Gruppen:

 - zwei Gruppen mit jeweils zehn Krippen-Kindern zwischen drei Monaten und drei Jahren

 - eine altersgemischte Gruppe mit 18 Kindern, darunter fünf Kinder unter drei Jahren

 - eine Kindergartengruppe mit 25 Kindern

WILLKOMMENSKULTUR  
UND KULTURELLE VIELFALT 
Bei uns ist jede Familie willkommen. Und weil Familien aus aller Welt ihre Sprachen und 
Traditionen miteinbringen, leben wir in unserer Kita eine einzigartige interkulturelle Ge-
meinschaft – sowohl im Alltag als auch bei besonderen Anlässen. So feiern wir etwa Ra-
madan, das Diwali-Lichterfest und weitere international landestypische Feiertage. Auch 
die sprachliche Vielfalt prägt unser Miteinander. Sprachen wie Deutsch, Englisch, Arabisch, 
Chinesisch, Urdu, Hindi, Niederländisch, Spanisch oder Französisch sind unsere täglichen 
Begleiter. Offenheit und Neugierde gehören selbstverständlich zu unseren Grundwerten – 
wir sind stets bereit, Neues zu lernen und unseren Horizont zu erweitern. 

Wir berichten aus unserem Bereich
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NATUR, NACHHALTIGKEIT UND „FAIRE-KITA“
Die Lage der Kita in unmittelbarer Waldnähe passt sehr gut zu unserem pädagogischen 
Konzept. Wir binden diesen Erlebnisraum aktiv in den Kita-Alltag ein. Der große Spielbereich 
im Wald lädt die Kinder dazu ein, die Natur spielerisch zu entdecken und ein Bewusstsein 
für ihre Umwelt zu entwickeln. Indem wir grundlegende Werte eines nachhaltigen und res-
pektvollen Umgangs mit der Natur erfahrbar machen, unterstützen wir diese Entwicklung.

Wir legen besonders großen Wert auf nachhaltige Bildung und sind bereits seit 2017 als 
„Faire-Kita“ zertifiziert. Die Kinder lernen, wie wichtig verantwortungsvoller Konsum ist – 
sei es durch richtige Mülltrennung, Upcycling oder bewussten Materialeinsatz. Statt neue 
Bastelmaterialien zu kaufen, nutzen wir kreative Alternativen: So entstehen beispielsweise 
Laternen aus leeren Milchtüten. Unser Ziel ist es, den Kindern von klein auf einen nachhalti-
gen Lebensstil zu vermitteln. Passend zur Bildung für nachhaltige Entwicklung führten wir im 
Jahr 2024 in Zusammenarbeit mit UNICEF ein Wasserprojekt durch. Wie wertvoll ist unser 
Trinkwasser? Wie nutzen wir es sinnvoll? Wie können wir unseren Wasserverbrauch reduzie-
ren? Altersgerecht didaktisch aufbereitet, lernten die Kinder sehr viel zum Thema Wasser.

75 JAHRE UDS – EIN KREATIVER BLICK AUF 
DEN CAMPUS
Anlässlich des 75-jährigen Jubiläums der UdS erkundeten einige Kita-Kinder gemeinsam 
mit einem Erzieher den Campus. Mit Tablets hielten sie ihre Eindrücke aus der eigenen 
Perspektive fest. Ihre Bilder wurden auf große Würfel gedruckt und im Rahmen einer Wan-
derausstellung auf dem Universitätsgelände präsentiert. Dank dieses Projekts erhielten die 
Kinder die Möglichkeit, ihre kreative Wahrnehmung zu zeigen und gleichzeitig Teil einer be-
deutenden universitären Feierlichkeit zu sein.

MITEINANDER IN DIE ZUKUNFT
Die Kindertagesstätte des Studierendenwerkes Saarland ist ein Ort des Miteinanders, an 
dem Kinder verschiedener Herkunft gemeinsam spielen, lernen und wachsen. Sie zeichnet 
sich aus durch Weltoffenheit, sprachliche Vielfalt, einen bewussten Umgang mit Umwelt 
und Natur sowie gelebte Toleranz. Wir freuen uns darauf, diese Werte auch in Zukunft wei-
terzutragen und mit den Kindern gemeinsam zu wachsen.

Kinder



STUDIEN- 
STARTHILFE,  
FLEXIBILITÄTS- 
SEMESTER &  
HÖHERE GRUND- 
BEDARFSÄTZE,  
FREIBETRÄGE  
UND WOHN- 
KOSTENPAU-
SCHALE: 					   



FINANZIERUNG

STUDIEN-

das 29. BAföG-Änderungsgesetz  
(WS 2024/25) 

BAFÖG
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Das Bundesausbildungsförderungsgesetz, 
kurz BAföG, steht als Eckpfeiler für Chan-
cengleichheit im deutschen Bildungssys-
tem. Es verkörpert den Grundsatz, dass 
der Zugang zu höherer Bildung nicht vom 
finanziellen Hintergrund abhängen sollte. 
Durch die Bereitstellung finanzieller Unter-
stützung ermöglicht das BAföG Studieren-
den aus einkommensschwächeren Fami-
lien, ein Hochschulstudium aufzunehmen 
und erfolgreich abzuschließen.

Dieses Förderungssystem zielt darauf ab, 
soziale Barrieren abzubauen und eine viel-
fältige Studierendenschaft zu fördern. Es 
trägt dazu bei, dass Talente und Potenziale 
unabhängig von der sozialen Herkunft ent-
faltet werden können. Somit fungiert das 
BAföG als wichtiges Instrument zur Ver-
wirklichung gleicher Bildungschancen. 

BAföG

Wir berichten aus unserem Bereich
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VERBESSERUNGEN  
DANK 29. BAFÖG-NOVELLE
Im Jahr 2024 trat zum Wintersemester 2024/25 das 29. BAföG-Änderungsgesetz in Kraft. 
Diese Reform brachte viele Verbesserungen. 

Die Grundbedarfsätze des BAföG wurden um fünf Prozent und die Wohnkostenpauscha-
le  für auswärtswohnende Studierende sowie Schülerinnen und Schüler von 360 auf 380 
Euro angehoben. Die Freibeträge vom Einkommen der Eltern und der Ehe- oder Lebens-
partner der Auszubildenden stiegen um insgesamt 5,25 Prozent. Auch der Freibetrag für 
eigenes Einkommen der Geförderten wurde so angepasst, dass sie bis zum Umfang eines 
sogenannten Minijobs hinzuverdienen können, ohne dass es auf den BAföG-Anspruch an-
gerechnet wird.

Weiterhin wurde eine einmalige Studienstarthilfe in Höhe von 1.000 Euro eingeführt. Sie 
wird als Zuschuss gewährt und muss nicht zurückgezahlt werden. Auch neu ist das soge-
nannte Flexibilitätssemester. Das gibt allen Studierenden einmalig die Möglichkeit, ohne 
Angabe von Gründen über die Förderungshöchstdauer hinaus für ein Semester weiter 
BAföG zu erhalten. Ein Fachrichtungswechsel kann künftig ohne negative Folgen für den 
BAföG-Anspruch auch noch etwas später im Studium vorgenommen werden.

Die BAföG-Novelle hat leider nicht zu einem weiteren Anstieg der Anträge geführt.

DIGITALE ANTRAGSTELLUNG
Auch die Möglichkeit, den Antrag digital zu stellen, erleichtert in erster Linie den Prozess 
und senkt die Hemmschwelle der Antragsstellenden. Ein Wermutstropfen: Die vollständige 
Digitalisierung des BAföG-Antragsprozesses befindet sich noch in einer Übergangsphase, 
sodass die digitalen Anträge immer noch für die Papierakten ausgedruckt werden müssen 
und somit eine Papierflut im BAföG-Amt herrscht.
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ZAHLEN und 
FAKTEN 

Darlehnsverträge	 Anzahl 	 bewilligt	 ausgezahlt 

	

Sozialfonds	 0	            0,00 €		        0,00 €
Härtefonds	 21 	  12.600,00 €	 12.600,00 €
Flüchtlingshilfsfonds*	 1 	       860,00 €		   860,00 €	  

GESAMT	 22                        13.460,00 €            13.460,00 €	  

*nicht zurückzahlbare Unterstützungszahlung an geflüchtete 
Studierende von einmalig jeweils 860,00 €

DARLEHNSVERGABE vom 01.01.2023 bis 31.12.2023

DARLEHNSVERGABE vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

Sozialfonds	 0	           0,00 €		         0,00 €
Härtefonds	 17 	    8.241,90 €               8.241,90 €	
Flüchtlingshilfsfonds*	 2 	    1.720,00 €	    1.720,00 €	  

GESAMT	 19                           9.961,90 €              9.961,90 €	

Saarbrücken, den 07.01.2025
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Finanzen

4.071 INLANDSANTRÄGE

902 AUSLANDSANTRÄGE

218 STUDIENSTARTHILFEN

BAföG ANTRÄGE 2024

4.185  
Inlandsanträge  

im Jahr 2023

921
Auslandsanträge  

im Jahr 2023

= Auszahlungsbeträge: Inland 19.939.596 Euro 

= Auszahlungsbeträge: Ausland 3.300.767 Euro 

= Auszahlungsbeträge: 167.000 Euro 

INSGESAMT 5.191 ANTRÄGE 
=  Auszahlungsbeträge insgesamt 23.407.363 Euro 



Niederschwellige  

BERATUNGS- 
ANGEBOTE  
für Studierende  
und Bedienstete  
in persönlichen oder  
studien- bzw.  
arbeitsbezogenen  
Belastungs- 
situationen.



BERATUNG

Psychologisch- 
Psychotherapeutische  

Beratungsstelle 

Psychosoziale  
Beratungsstelle

WIR BERICHTEN AUS UNSEREM BEREICH
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WEITERHIN HOHE NACHFRAGE  
VON STUDIERENDEN
Auch im Jahr 2024 waren die Kapazitäten der Psychologisch-Psychotherapeutischen Be-
ratungsstelle (PPB) voll ausgelastet. Wir verzeichneten einen leichten Rückgang in der An-
zahl der beratenen Personen und der Beratungsstunden, was jedoch auf personelle Vakan-
zen zurückzuführen ist. Die Nachfrage ist nach wie vor hoch.

ENGLISCHSPRACHIGE BERATUNG  
SEHR GUT ANGENOMMEN
Die von der PPB angebotenen englischsprachigen Beratungsleistungen werden von den 
internationalen Studierenden weiterhin stark nachgefragt. So hatten im Jahr 2024 rund 28 
Prozent unserer Klientinnen und Klienten ihre Herkunft im europäischen und außereuropä-
ischen Ausland. Die Möglichkeit, Gespräche auf Englisch zu führen, ist unter anderem des-
halb so attraktiv für internationale Studierende, weil es außerhalb des Hochschulkontextes 
sehr schwierig ist, eine nicht-deutschsprachige psychologische Unterstützung zu erhalten.

Psychologisch- 
Psychotherapeutische  
Beratungsstelle PPB

FÜR STUDIERENDE  
& MITARBEITENDE 

FÜR LANDES- 
BEDIENSTETE
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FÜR LANDES- 
BEDIENSTETE

EIN ANGEBOT FÜR  
LANDESBEDIENSTETE
Seit Juli 2022 bietet das Studierendenwerk Saarland auch den Lan-
desbediensteten psychosoziale Beratung und Krisenintervention an. 

EINZELGESPRÄCHE,  
GRUPPENBERATUNG UND  
INFORMATIONS- 
VERANSTALTUNGEN
Das Angebot der Psychosozialen Beratungsstelle wurde 2024 wie 
folgt in Anspruch genommen: Mit 75 Personen haben wir in Einzelge-
sprächen insgesamt 220 Beratungsstunden durchgeführt. Außerdem 
haben 24 Landesbedienstete an Gruppenangeboten im Umfang von 
insgesamt 68 Stunden teilgenommen. Weitere 32 Personen besuch-
ten verschiedene Informationsveranstaltungen.

WERBEKAMPAGNE  
GEPLANT
Wir konnten den Bekanntheitsgrad der Psychosozialen Beratungs-
stelle aufgrund von Weiterempfehlung durch Klientinnen und Klienten 
sowie gezielte Telefonkontakte zu den Verantwortlichen in den ver-
schiedenen Dienststellen ausweiten. Um weitere Ratsuchende auf un-
ser Angebot aufmerksam zu machen, planen wir für 2025 eine Print-
kampagne mit Flyern und Plakaten.

Psychosoziale  
BeratungsstellePSB

Beratung



833 MENSCHEN  
Insgesamt haben wir mit

ein Beratungsgespräch geführt. (Zahlen PPB) 

Zahlen und Fakten

und 919   
Menschen   
im Jahr 2023
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UDS STUDIERENDE	 686	     -	 213 	 271

 	  	  	  	  	  

HTW STUDIERENDE	 75	     -	 38	 27

	  	  	  	  	  

HBK STUDIERENDE	 12	     -	 14

 	  	  	  	  	  

HFM STUDIERENDE	 9	     -	 0	 11

 	  	  	  	  
GESAMT STUDIERENDE	 782	  3.528	 252	 323

Einzelgespräche Studierende

Einzelgespräche Bedienstete

Beratung Landesbedienstete

BEDIENSTETE UDS	 43	     -

	

BEDIENSTETE HTW SAAR	 8	     -

	

GESAMT BEDIENSTETE	 51	   148

EINZELGESPRÄCHE	 75	     -

	

GRUPPENBERATUNG	 24	     -

	

INFOVERANSTALTUNGEN	 32	     -
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Angaben in Stunden 
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 	 Personen	      %		

STUDIERENDE *europäisch	   42	      5%	

 	  	  	  	  	  

STUDIERENDE *außereuropäisch	 176	     23%	 	  	  	  	  

 GESAMT STUDIERENDE 	  218	    28%

Internationale Studierende prozentualer Anteil  
an den insgesamt  
beratenen Studierenden

Personen   Stunden

Personen   Stunden

Personen   Stunden



 
Gibt es ein  
Leben jenseits  
des Curriculums? 

KULTUR! 



WIR BERICHTEN AUS UNSEREM BEREICH

KULTUR
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MEHR QUALITÄT IM CAMPUSLEBEN 
Die Kulturarbeit des Studierendenwerkes Saarland spielt eine bedeutende Rolle im studen-
tischen Leben, diesmal allerdings jenseits des Curriculums. Dazu bieten wir Studierenden 
geschützte Räume zur persönlichen Entfaltung, um neue Interessen zu entdecken und neue 
Fähigkeiten zu entwickeln. Dies fördert eine ganzheitliche Bildung und ermöglicht es den 
Studierenden, sich in neuen Kontexten zu erproben. 

Das Studierendenwerk Saarland positioniert sich bewusst in Kulturnischen an den Hoch-
schulstandorten, um die Arbeit der ASten zu ergänzen, nicht zu duplizieren. Durch die Er-
weiterung des studentischen Horizonts leisten wir mit unserer Kulturarbeit einen Beitrag 
zum  Bildungsauftrag der Hochschulen. Das breite Spektrum der Angebote trägt maßgeb-
lich zur Qualität des Studiums und des Campuslebens bei.

SO EIN THEATER!
Besonders beliebt sind die Möglichkeiten im Theatersaal des Studierendenwerkes Saarland 
im Erdgeschoss des Mensagebäudes. Mit ca. 280 Sitzplätzen sowie einer Beschallungs- 
und Beleuchtungsanlage ausgestattet, finden mehrere Theatergruppen hier professionelle 
Bedingungen und einen kostenlosen Rahmen für ihre Proben und Aufführungen. Auf der 
Theaterbühne üben Studierende das freie Sprechen vor Publikum – eine Kompetenz, die 
sich auch bei akademischen Präsentationen als wertvoll erweist.

VIELFALT (ER)LEBEN
Die kulturellen Aktivitäten fördern zudem die soziale Integration über Fachgrenzen hinweg. 
Sie schaffen Begegnungsräume für Studierende verschiedener Disziplinen und Hintergrün-
de mit gemeinsamen Interessen. Ein Beispiel dafür ist die 2023 im FORUM international 
etablierte queere Gruppe, die Diskussionsrunden organisiert und einen Poetry Slam zu 
queeren Themen im Theatersaal veranstaltete.

INTEGRATIVE GASTKULTUR
Das Zentrum für internationale Studierende (ZiS) nutzt die  Räumlichkeiten des Studieren-
denwerkes Saarland regelmäßig zum Beispiel für Tanzkurse, Spiele- oder Länderabende. 
Auch das Erasmus Student Network (ESN) Saarbrücken erleichtert internationalen Studie-
renden mit seinen Veranstaltungen die Integration vor Ort – ganz nach dem Motto: Stu-
dents helping students.

Wir berichten aus unserem Bereich
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BEGEGNUNG, MENSCHEN, 
SPASS  UND VIELES MEHR. 

KULTUR

Kultur

KOOPERATIONEN
Kooperationen mit Einrichtungen wie der Evangelischen Studierendengemeinde ESG, der 
Katholischen Hochschulgemeinde Hl. Edith Stein Saarbrücken (KHG) oder „fit4more – ge-
sund studieren“ bereichern das Angebot um vielfältige kulturelle, sportliche und gesell-
schaftsrelevante Veranstaltungen.



 

NACHHALTIGES 

ENGAGEMENT 
für eine gute  

Klimabilanz – das ist 
einfach nur fair.  



WIR BERICHTEN AUS UNSEREM BEREICH

GO GREEN



 
Bewegung,

Ernährung,

Psyche! 

MENS SANA! 
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SO SCHMECKT NACHHALTIGKEIT GUT
Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit: Diese Aspekte spielen auch in den Mensen des Stu-
dierendenwerkes Saarland eine bedeutende Rolle. Wochentags bieten wir Gästen aus aller 
Welt eine umfangreiche Auswahl an wechselnden, schmackhaften, internationalen und au-
thentischen Gerichten. Weit über 5.000 Essen geben wir täglich aus, davon allein 3.500 Essen 
in der Hauptmensa auf dem Campus Saarbrücken an der UdS. Dabei sind wir stets der Nach-
haltigkeit verpflichtet und koppeln die Kriterien einer klimafreundlichen Ernährungsweise mit 
umweltbewusstem Handeln und neuen Ideen, die die soziale Verantwortung in den Fokus 
unserer Arbeit stellen.

FAIR IST „FAIRNÜNFTIG“
Es ist naheliegend und somit für uns selbstverständlich, dass wir Zutaten aus fairem Handel 
verwenden. Dadurch unterstützen wir nicht nur das Projekt Faire Uni Saar/Faire Hochschulen 
htw saar und HBKsaar, sondern wir gestalten es als Motor aktiv mit. Für unser Engagement in 
diesem bundesweit federführenden Projekt erhielten wir im Jahr 2022 den Sonderpreis der 
Stadt Saarbrücken im Wettbewerb „Fairnünftiges Unternehmen“. Das ist uns Auszeichnung 
und Ansporn zugleich.

BIO-QUALITÄT UND REGIONALITÄT HOCH – 
CO2 RUNTER
Wo möglich, bemühen wir uns um die regionale Herkunft der Lebensmittel und im Anschluss 
auch um kurze Wege bei ihrer Verarbeitung. So putzen und schnippeln wir Obst und Gemüse 
noch selbst, sodass die Nahrungsmittel direkt und frisch bei unseren Gästen ankommen. 
Des Weiteren sorgen wir für einen geringen CO2-Fußabdruck, indem wir folgende Kriterien 
einer nachhaltigen Ernährung soweit wie möglich konsequent umsetzen: Lebensmittel aus 
biologischem Anbau und fairem Handel, fairer Kaffee und Tee sowie nachhaltig gefangener, 
MSC-zertifizierter Fisch.

VERMEIDUNG VON ÜBERPRODUKTION UND 
LEBENSMITTELABFÄLLEN
Von der Produktion direkt in die Essensausgabe: Mit dieser Methode verringern wir in den 
Mensen eine Überproduktion. Und sollte trotzdem zu viel produziert werden, verwenden wir 
die Lebensmittel am Folgetag wieder, sofern sie noch nicht in der Ausgabe waren. Auf diese 
Weise vermeiden wir Lebensmittelabfälle.

 

Green
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KLIMATELLER SPART CO2
Rund ein Fünftel aller Treibhausgasemissionen in Deutschland wird durch die Ernährung ver
ursacht. Wie viel klimaschädliches CO2 in den Mensen des Studierendenwerkes Saarland letzt-
endlich auf den Tellern landet, können wir durchaus beeinflussen. Unsere klimafreundlichen 
Gerichte zeichnen wir als KlimaTeller aus, wenn sie mindestens 50 Prozent weniger CO2 als der 
Durchschnitt aller Gerichte verursachen. So können wir diese Emissionen maßgeblich reduzie-
ren und leisten einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz. Erkennbar ist der KlimaTeller am ent-
sprechenden Button im Speiseplan und an der Anzeige.

UPCYCLING: MÄPPCHEN VON UPZENT
Dank Upzent, einem Projekt zusammen mit der sozialen Werkstatt AQA aus Neunkirchen,  
erhalten unsere nicht mehr benötigen Roll-ups ein neues Leben. Denn das Material wird recy-
celt und zu Mäppchen verarbeitet. Das schont einerseits Ressourcen und schenkt andererseits 
viel Freude. So freuen sich zum Beispiel unsere Kita-Kinder über das hübsche Abschiedsge-
schenk beim Wechsel in die Schule. Die Mäppchen werden auch bei Verlosungen ausgespielt 
oder dienen als kleine Präsente. 

INITIATIVE „LA PAGE VERTE“
Entstanden ist La Page Verte 2019 im Rahmen eines Projektseminars an der Universität des 
Saarlandes. Inzwischen ist „die grüne Seite“ eine mehrfach ausgezeichnete studentische Initia-
tive, die vom Studierendenwerk Saarland verwaltet und unterstützt wird. Was die Projekt-Mit-
arbeitenden tun? Sie stellen auf dem Campus Sammelkisten für einseitig bedrucktes Papier 
auf, sammeln es ein, checken es auf etwaige sensible Daten, mischen es kräftig und fassen es 
zu neuen Schreibblöcken zusammen. Die lokal in Saarbrücken hergestellten Blöcke erweisen 
sich als einzigartige Unikate.

E-MOBIL IM DIENST: LASTENRÄDER 
Für die Mobilität im Arbeitsalltag stehen unseren Mitarbeitenden zwei E-Lastenräder zur Verfü-
gung. Für das Engagement im Bereich der Fahrradmobilität wurde das Studierendenwerk Saar-
land mit der Silbermedaille „Fahrradfreundlicher Arbeitgeber“ des ADFC ausgezeichnet.
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FLEISSIGE  
CAMPUS-BIENEN
Seit Herbst 2018 existiert das Projekt „Campus-
Honig“ – eine gemeinsame Initiative mit der Uni-
versität, hier vor allem der Biowissenschaftlerin 
Dr. Susanne Meuser (ZHMB) und dem Studieren-
denwerk Saarland sowie dem AStA. Die Schirm-
herrschaft übernimmt der Universitätspräsident. 
Das Projekt stellt eine Schnittstelle zwischen 
Universität, den Studierenden und dem außer-
universitären Umfeld dar und steht für Umwelt-
bewusstsein sowie Nachhaltigkeit in Kultur, Kul-
turlandschaft und Landwirtschaft.

Die Bienenbehausungen sind im ehemaligen Bo-
tanischen Garten angesiedelt. Seit 2019 findet in 
der Zeit von April bis September ein Bienenlehr-
gang statt, bei dem Studierende und alle anderen 
Interessierten den fachgerechten Umgang mit 
Bienen erlernen können. Das Studierendenwerk 
Saarland verkauft den von den Campus-Bienen 
erzeugten Honig – solange der Vorrat reicht.



Geschäftsbericht



GESCHÄFTS
BERICHT
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-



STUDIERENDENWERK SAARLAND AÖR	

GEWINN- UND  
VERLUSTRECHNUNG    

für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024	



		   EUR 	  EUR	  EUR 

1.	 UMSATZERLÖSE		  16.866.314,75	 15.521.192,73	
				    	
2.	 SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE		  803.167,91	 655.514,59	
				    	
3.	 MATERIALAUFWAND				  

	 a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 				  
	 Betriebsstoffe und für bezogene Waren	 2.027.716,91		  1.820.410,83	
			 
	 b) Aufwendungen für bezogene Leistungen	 3.589.561,08		  3.130.651,50	
					   
	
			   5.617.277,99	 4.951.062,33
	
4.	 PERSONALAUFWAND				  

	 a) Löhne und Gehälter	 6.891.633,14		  6.669.040,96
	 b) soziale Abgaben und Aufwendungen für				  
	 Altersversorgung und für Unterstützung	       1.981.529,67		  1.920.541,96
					   
			   8.873.162,81	 8.589.582,92

5.	 ABSCHREIBUNGEN			 
	 a) auf immaterielle Vermögensgegenstände				  
	 des Anlagevermögens und Sachanlagen		  1.324.695,86	 1.313.191,88
					   
		
6.	 SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN		  1.020.272,85	 865.964,97
					   
		
7.	 SONSTIGE ZINSEN UND ÄHNLICHE ERTRÄGE		  86.854,78	 5.848,05	
					   
8.	 ABSCHREIBUNGEN AUF FINANZANLAGEN  
	 UND AUF WERTPAPIERE DES  
	 UMLAUFVERMÖGENS 		  0,00	 0,00
				  
					   
9.	 ZINSEN UND ÄHNLICHE AUFWENDUNGEN		  79.949,31	 84.895,67	
	
10.	 ERGEBNIS NACH STEUERN		  840.978,62	 377.857,60	
				  
11.	 SONSTIGE STEUERN		  10.808,97	 10.808,96	
			 
12.	 JAHRESÜBERSCHUSS		  830.169,65	 367.048,64	
				    	
13.	 VERLUSTVORTRAG		  0,00	 0,00
					   
14.	 ENTNAHMEN AUS ANDEREN  
	 GEWINNRÜCKLAGEN		  756.120,53	 1.006.222,71	
				  
15.	 EINSTELLUNGEN IN ANDERE  
	 GEWINNRÜCKLAGEN		  1.586.290,18	 1.373.271,35
					   
16.	 BILANZGEWINN		  0,00	 0,00

2024 2023





BILANZ



	

		  EUR	 EUR	 EUR

A.	 ANLAGEVERMÖGEN			 

	 I. Immaterielle Vermögensgegenstände		

	 Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche				  

	 Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  

	 sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten  		  9.428,08	 1.974,57

	

	 II. Sachanlagen				  

	 1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte  

	 und Bauten einschließlich der Bauten  

	 auf fremden Grundstücken	 19.444.299,65		  20.505.362,14

	 2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung	 1.120.493,70		  1.253.060,78

	 3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau                                  	 5.038,57		  5.038,57

		  20.569.831,92		  21.763.461,49

				  

	 III. Finanzanlagen				  

	 Wertpapiere des Anlagevermögens		  842.760,00	 842.760,00

B.	 UMLAUFVERMÖGEN				  

	 I. Vorräte Roh-, Hilfs- und  

	 Betriebstoffe		  270.076,58	 269.443,50

	

	 II. Forderungen und sonstige  

	 Vermögensgegenstände				  

	 1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 86.108,60		  56.988,69

	 2. Forderungen an Studierende	 57.880,08		  64.724,86

	 3. Forderungen gegen nahestehende Institutionen	 595.034,34		  477.202,67

	 4. Sonstige Vermögensgegenstände	 69.921,15		  51.666,53

			   808.944,17	 650.582,75

	

	 III. Kassenbestand, Guthaben 

	 bei Kreditinstituten		  7.505.932,73	 5.844.633,54

				  

	

C.	 RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN		  62.898,54	 66.482,87	

				    	

			   30.069.872,02	       29.439.338,72

					   

		

BILANZ	

AKTIVA   31.12.202331.12.2024



	

		  EUR	 EUR	 EUR

A.	 EIGENKAPITAL				  

	 I. Gewinnrücklagen				  

	 Andere Gewinnrücklagen		  15.705.246,24	 14.875.076,59

	 II. Bilanzgewinn/-verlust 		  0,00 	 0,00

B.	 INVESTITIONSZUSCHÜSSE 		  2.502.991,55	 2.758.700,50

				     

C.	 RÜCKSTELLUNGEN			 

	 1. Steuerrückstellungen	 0,00		  0,00

	 2. Sonstige Rückstellungen	 1.005.006,73		  829.637,20

			   1.005.006,73	 829.637,20

	

D.	 VERBINDLICHKEITEN			 

	 1. Verbindlichkeiten gegenüber  
	 Kreditinstituten             	 8.366.852,71 		            8.858.751,87

	 2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
	 und Leistungen	  412.305,54		  301.050,22

  	 3. Verbindlichkeiten gegenüber  
	 Studierenden	 923.450,03		  806.723,17

	 4. Verbindlichkeiten gegenüber  
	 nahest. Institutionen 	   27.109,20		  16.940,00

	 5. Sonstige Verbindlichkeiten	 149.252,15		  184.456,82

			   9.878.969,63	 10.167.922,08	

	

E.	 RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN		  977.657,87	 808.002,35

		

			   30.069.872,02	         29.439.338,72	

					   

		

BILANZ	

PASSIVA   31.12.2024 31.12.2023
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Ende. 
Das war unser Jahr 2024.


